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Hochdruck bringt zunehmend
wärmere Luftmassen zu uns.

Sonne und Wolken

das Web-Magazin

Wassersport-Tipps
für die Region
Segeln, Surfen, Meerjungfrau-
schwimmen: Die Region bietet
nicht nur viel Grün, auch Was-
sersportfreunde kommen hier
auf ihre Kosten. Wir zeigen, wo
man sich am besten austoben
kann.

Diese App erinnert
ans Trinken
Mindestens zwei Liter Wasser
braucht der Mensch am Tag –
doch vielen fällt es schwer, aus-
reichend zu trinken. Wir stellen
die App „Mehr Wasser trinken“
vor.

Diese und weitere Themen
lesen Sie im regionalen Online-
Magazin auf www.hna7.de

Wassersport: Die Region hat
viel zu bieten.

Ende der
Einmaligkeit
MARCUS JANZ über
die Windkraftpläne

D er Reinhardswald ist
kein normaler Wald. Kei-
ne Bahnstrecke führt

hindurch, Straßen und Siedlun-
gen sind selten. So grün ist es
sonst nirgendwo in Hessen. Wa-
rum also müssen in diesem ein-
maligen Naturraum schon jetzt
Windräder gebaut werden? Die
Energiewende wird kaum an
den Windkrafanlagen im Rein-
hardswald scheitern.

Die grüne Umweltministerin
spricht von Gleichbehandlung
aller Regionen. Jeder müsse ei-
nen Beitrag leisten, und die Ein-
griffe seien nur gering im Ver-
gleich zum gesamten Rein-
hardswald. Das stimmt. Der
Reinhardswald wird an den
Windrädern kaum zugrunde ge-
hen. Aber seine Einmaligkeit
geht mit jeder Anlage auch ein
Stück verloren.

Die Forderung, ihn möglichst
lange unangetastet zu lassen, ist
deshalb gut zu verstehen. Gut
zu verstehen sind aber auch die
Befürworter der Energiegenos-
senschaft. Sie haben akzeptiert,
dass das Land den Reinhards-
wald nicht vom Haken lässt und
wollen das Beste daraus ma-
chen. Dass die EGR damit zum
Akzeptanzbeschaffer wird, ist
egal. Denn das Land macht so-
wieso, was es will. mcj@hna.de

ZUM TAGE

sich Kommunen zusammen-
schließen. Dann bleibt die
Wertschöpfung besser im
Raum als bei der Vergabe an
freie Investoren.“ Regionale
Wertschöpfung und Bürgerbe-
teiligung werde Hessen-Forst
bei der Verpachtung von
Windkraftflächen künftig be-
sonders berücksichtigen, kün-
digte Hinz an.

Die anfänglich neun EGR-
Kommunen hatten ursprüng-
lich Windkraft im Reinhards-
wald generell abgelehnt. „Die-
sen Plan A haben wir konse-
quent verfolgt“, sagte der
EGR-Vorstand und Grebenstei-
ner Bürgermeister Danny Su-
tor. Da aber klar wurde, dass
das Land in jedem Fall Wind-
räder im Staatsforst zulassen
werde, wolle die EGR die Ener-

V O N M A R C U S J A N Z

REINHARDSHAGEN. Es ist der
nächste große Schritt auf dem
Weg zu Windrädern im Rein-
hardswald: Die Landesbetrieb
Hessen-Forst hat einen Pacht-
vertrag mit der Energiegenos-
senschaft Reinhardswald
(EGR) geschlossen. Sie will 20
Windräder auf 800 Hektar
Vorrangflächen am Langen-
berg und Farrenplatz bauen.

Zur Vertragsunterzeich-
nung im Forstamt in Rein-
hardshagen kam gestern Um-
weltministerin Priska Hinz
(Grüne) extra aus Wiesbaden.
Sie sieht die Zusammenarbeit
der Anrainerkommunen als
Prototyp für ähnliche kommu-
nale Genossenschaften: „Es ist
sinnvoll und richtig, wenn

Flächen für Windräder
im Wald sind gepachtet
Land sieht Energiegenossenschaft Reinhardswald als Vorbild

giewende verantwortungsvoll
mitgestalten. „Wir können
uns nicht auf ein bequemes
Nein zurückziehen“, sagte Su-
tors Vorstandskollege Kai-Ge-
org Bachmann (Bürgermeister
Trendelburg), „nur durch die
Energiegenossenschaft haben
wir überhaupt die Möglich-
keit, hier mitzubestimmen.“

Das sehen Windkraftgegner
kritisch: Mitglieder der Inte-
ressengemeinschaft „Rettet
den Reinhardswald“ protes-
tierten vor dem Forstamt ge-
gen die Vertragsunterzeich-
nung. Sie sehen finanzielle In-
teressen des Landes als Grund
dafür, dass der Reinhardswald
zerstört werde. Die EGR diene
dabei als Akzeptanzbeschaf-
fer. ZUM TAGE,
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Humor mit Ringelnatz
Hintersinniges und Humorvolles, Besinnliches und Skurriles aus der
Feder von Joachim Ringelnatz bringt der Schauspieler Bernd P. R.
Winter am Freitag, 7. Juli, ab 19.30 Uhr im Café Gesundbrunnen zu
Gehör. Zugleich erzählt er Anekdoten aus dem Leben des Schauspie-
lers, Schriftstellers und Kabarettisten. Er kommt auf Einladung des
Hofgeismarer Kulturforums nach Hofgeismar. Karten kosten im Vor-
verkauf 13,50 Euro und 15 Euro an der Abendkasse. (mrß) Foto: privat

Mit Sensen empfangen: Als Hessens Umweltministerin Priska Hinz (Grüne) beim Forstamt in Reinhardshagen ankam, traten ihr die
Windkraftgegner Jan Ciupa (links) und Tobias Seydler (rechts) entgegen, die sich als Sensenmänner kostümiert hatten. Sie sehen Hinz,
die sich für Windkraftanlagen einsetzt, als Totengräber des Reinhardswalds. Foto: Swen Pförtner/dpa

Befürworter
und Gegner
Die Energiegenossenschaft
Reinhardswald (EGR) ist ein
Zusammenschluss von ur-
sprünglich neun Kommu-
nen und dem Grebensteiner
Windkraftentwickler Ralf
Paschold. Ihr Ziel ist, Wind-
kraft im Reinhardswald in Ei-
genregie zu verwirklichen,
wenn sie nicht verhindert
werden kann. Der EGR gehö-
ren derzeit Grebenstein, Im-
menhausen, Trendelburg,
Wahlsburg, Bad Karlshafen
und Fuldatal sowie Oberwe-
ser an, das aber den Ausstieg
erwägt. Hofgeismar und
Reinhardshagen sind bereits
ausgetreten. Reinhardsha-
gen bildet nun sogar mit der
Stadt Hann. Münden, der
Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald und mehreren
Bürgerinitiativen der Ober-
weser-Region die Interes-
sengemeinschaft „Rettet
den Reinhardswald“. (mcj)

H I N T E R G R U N D

Der Feuerwehrausschuss der
Stadt habe dann am 8. Juni die
Empfehlung ausgesprochen,
den Beschuldigten aus den
Reihen der Feuerwehr auszu-
schließen. Der Magistrat sei
am 20. Juni dieser Empfeh-
lung gefolgt. „Da gab es über-
haupt keine Diskussion“, sag-
te Trust. Der Ausschluss werde
zum 11. Juli rechtskräftig.

Der Betreuer, der nach Aus-
kunft des Stadtrats zuvor jah-
relang einen positiven Ein-
druck hinterlassen hatte, soll
angekündigt haben, sich in
eine Therapie zu begeben.

Polizeisprecher Jürgen Wolf
bestätigte, dass beim für Sexu-
aldelikte zuständigen Kom-
missariat K12 eine Anzeige ge-
gen einen Vellmarer Feuer-
wehrmann vorliegt. „Wir er-
mitteln jetzt“, sagte Wolf. (ses)

VELLMAR. Bei der Jugendfeu-
erwehr in Vellmar (Kreis Kas-
sel) hat offenbar ein erwachse-
ner Betreuer ein 14-jähriges
Mädchen sexuell belästigt.
Der Mann sei umgehend sus-
pendiert und inzwischen aus
der Feuerwehr ausgeschlossen
worden, bestätigte die Stadt
Vellmar entsprechende HNA-
Informationen.

Intern sei der Fall bereits
am 31. Mai bekannt gewor-
den, sagte Vellmars Erster
Stadtrat Hans Georg Trust auf
Nachfrage. Demnach hatte
sich das Mädchen seinen El-
tern anvertraut, die sich da-
raufhin an Stadtbrandinspek-
tor Andreas Pioch wandten.
Pioch informierte Bürgermeis-
ter Manfred Ludewig (SPD),
der laut Trust den Feuerwehr-
mann „sofort suspendierte“.

Mädchen offenbar
sexuell belästigt
Vellmarer Feuerwehrmann suspendiert
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Unfallursache
noch unklar
Nach dem schweren Unglück auf
der A 9 in Bayern ist eine Debat-
te über die Sicherheit von Reise-
bussen entstanden. Der Bus war
nach einem Auffahrunfall in
Flammen aufgegangen. Die Ur-
sache ist bisher unklar. POLITIK

Nachrichten
kompakt

Empörung über
Taubers Tweet
CDU-Generalsekretär hat mit ei-
nem Tweet bei Twitter über
Mini-Jobber Wut
und Empörung
ausgelöst. Auch
in der eigenen
Partei gab es
Kopfschütteln.

POLITIK

G20-Gipfel wirkt bis in
unsere Region hinein
Zum Gipfel der einflussreichsten
Staaten (G 20) in Hamburg rech-
net die Polizei mit massiven Aus-
schreitungen. An den Sicher-
heitsmaßnahmen im Vorfeld
des G20-Treffens am kommen-
den Freitag und Samstag beteili-
gen sich auch Hessen und Nie-
dersachsen. POLITIK

Peter Sagan von
Tour ausgeschlossen
Weltmeister Peter Sagan ist
nach einer brutalen Attacke im
Zielsprint der vierten Tour-de-
France-Etappe von der Rund-
fahrt ausgeschlossen worden. In
Vittel gewann der Franzose Ar-
naud Demaré. Bester Deutscher
war André Greipel als Dritter.
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